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Auch der Sport schlägt der Freundschaft wieder neue Brücken

Heute Städtevergleichskampf 
Montbeliard—Ludwigsburg

Sieben Mannschaften messen ihre Kräfte -  Empfang der Stadt und ein Sportlerball

H. H. -  Die schon seit vielen Jahren bewährte Freundschaft der Partnerstädte 
Montbeliard und Ludwigsburg verspricht, am Wochenende wiederum einen ihrer 
schon zahlreichen Höhepunkte zu erreichen. Diesmal auf sportlicher Ebene. In 
Form eines Städtekampfes, zu dem die französischen Freunde sieben verschiedene 
Sportmannschaften und ein Jugendorchester mitbringen. Insgesamt umfaßt das 
Partnerschafts-Team 50 Teilnehmer. Auf dem Programm stehen die Sportarten 
Fußball, Hallenhandball, Fechten und Tischtennis. Veranstalter dieser Begegnung 
ist der Stadtverband für Leibesübungen Ludwigsburg.

Bereits gestern abend sind die franzö­
sischen Sportler und ihre Betreuer in 
Ludwigsburg eingetroffen. Im „Schloßhof“ 
wurden sie vom Stadtverbandsvorsitzen­
den Kurt Knecht begrüßt. Heute vormittag 
gibt die Stadt nun im Rathaus einen Emp­
fang für die Gäste, bei dem Oberbürger­
meister Dr. Saur das Ludwigsburger Will­
kommen entbieten und die enge Bezie­
hungen zwischen den beiden Partnerstäd­
ten erneut unterstreichen wird, eine Part­

nerschaft, die nun schon seit 19 Jahren 
besteht und die erste war, die zwischen 
einer deutschen und einer französischen 
Stadt geschlossen wurde. Anschließend an 
den Empfang im Rathaus werden die Gäste 
einen Rundgang durch das „Blühende Ba­
rock“ unternehmen.

Beginn mit Tischtennis
Die sportlichen Wettkämpfe beginnen 

am heutigen Nachmittag um 15 Uhr in der

Auch Straßenschilder unterstreichen die Partnerschaft »wischen Ludwigsburg und Mont- 
”*Hard. Schon ira Oktober 1964 halte Oberbürgermeister Dr. Saur dieses Schild an einer 
Ausfallstraße von Montbeliard enthüllt. Das Pendant dazu ist die Mömpelgard-Straße in

Ludwigsburg.

Turnhalle der Uhlandschule (Schulgasse) mit 
einem Tischtennistumier, bei dem die Spiel­
vereinigung 07 Ludwigsburg vertreten 
wird. Ebenfalls um 15 Uhr steigt in der 
Turnhalle der Elly-Heuss-Knapp-Schule 
ein Hallenhandballturnier gegen den MTV 
und gleichfalls um 15 Uhr werden auch in 
der Turnhalle des Goethe-Gymnasiums die 
Fechtwettkämpfe ausgetragen, bei denen 
wiederum der MTV der Gegner ist. Um 
15.30 Uhr schließlich wird auf dem Sport­
platz der Spielvereinigung 07 (Fuchshof­
straße) ein Fußballspiel zwischen 07 und 
dem französischen Regionalmeister FC 
Sochaux-Montb61iard ausgetragen.

Zu allen diesen Sportwettkämpfen -  
ausgenommen Fußballspiel -  ist der 
Eintritt frei, und die Ludwigsbur­
ger Bevölkerung wird herzlich gebeten, 
zahlreich zu erscheinen, um damit die­
sem freundschaftlichen Städtekampf die 
ihm gebührende Kulisse zu geben.

Gemeinsamer Abend
Das Jugendorchester aus Montb^liard 

wird übrigens dieser Partnerschaftsbegeg­
nung bei verschiedenen Gelegenheiten die 
musikalische Kulisse geben. Auch bei dem 
Sportlerball, der dann am Abend, um 
20 Uhr, im großen Speisesaal der Firma 
Ludwigsburger Maschinenbau steigt, nach­
dem die Gäste dort auch das Abendessen 
eingenommen haben. Dort wird aych der 
Hausherr, Fabrikant Trampusch, in seiner 
Eigenschaft als Vorsitzender der Deutschen 
Olympischen Gesellschaft, Stadt- und 
Kreisgruppe Ludwigsburg, die jungen 
Sportler begrüßen.

Am Sonntag vormittag werden die 
Gäste dann noch das Ludwigsburger Schloß 
besichtigen und nach einer offiziellen Ver­
abschiedung um 13.30 Uhr wieder die 
Heimfahrt antreten. Ein stimmungsvolles Motiv aus der Partnerstadt Montb£liard. Bild: LKZ/Wirö

Pfarrer aus Montbeliard zu Gast
Treffen mit Kollegen im Gemeindezentrum der Kreuzkirche

Durch die Ereignisse der letzten Wochen bekommt die deutsch-französische Pfar­
rertagung, die am kommenden Montag und Dienstag in Ludwigsburg stattfindet, 
eine Aktualität, die niemand vorausahnen konnte. Die evangelischen Pfarrer aus 
Frankreich werden ihren deutschen Kollegen über den großen Sozialkonflikt 
berichten, der ihr Land erschütterte. Vor zwei Jahren hat der erste gemeinsame 
Pfarrkonvent in Frankreich stattgefunden. Nun erwarten die Pfarrer des Dekanats 
Ludwigsburg ihre Kollegen aus dem Kirchenbezirk unserer Partnerstadt Mont­
beliard zu einer Tagung im Gemeindezentrum der Kreuzkirche.
Ursprünglich sollten die französischen 

Pfarrer schon heute in Ludwigsburg ein- 
treffen. Einige von ihnen sollten in den 
Ludwigsburger Gemeinden die Predigt im

Gottesdienst übernehmen. Da aber mor­
gen der erste Wahlgang für die Neuwahl 
der französischen Nationalversammlung 
stattfindet, mußte die Anreise auf Sonn­
tagnachmittag verschoben werden.

Die Kollegen jenseits des Rheins inter-

Autofahrerin drückte beim 

Wenden ein Schaufenster ein
#  In der Hofeinfahrt des Gebäudes 

Bottwartalstraße 81 wollte abends eine 
Autofahrerin ihren Wagen wenden. Sie 
stieß dabei mit ihrem Fahrzeug gegen eine 
Front von Schaufensterscheiben. Zwei Me­
tallrahmen wurden beschädigt und eine 
Schaufensterscheibe eingedrückt. Der Scha­
den beträgt etwa 2500 DM.

Zwei Bettbezüge gestohlen
#  In einem Großhandel sgeschäft in 

Ludwigsburg entwendete ein Mann aus 
Gemmrigheim im Beisein seiner Ehefrau 
ein Paket mit zwei Bettbezügen im Wert 
von 50.80 DM. Der Täter vprÄteolrto Ha«


